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Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,

wir befinden uns in bewegten Zeiten, die 
auf uns alle, mehr oder weniger, Auswir-
kungen haben. Mit vielen Entwicklungen in 
unserem Land und Region kann und sollte 
man nicht zufrieden sein. Nun könnte man 
darüber schimpfen, denn Kopf in den Sand 
stecken oder Protest wählen, aber löst das 
die Probleme? Nein, tut es nicht. Wir Bür-
gerinnen und Bürger müssen uns besser 
und organisierter einbringen. Dinge be-
nennen und den Weg zur Veränderung be-
gleiten, das Heft in die eigene Hand zu neh-
men, heißt bürgerschaftliches Engagement 
ausüben. Das ermöglicht unsere freiheit-
liche, demokratische Grundordnung. Die 
Regierungsparteien haben sich in ihrem 
Koalitionsvertrag für die Legislaturperiode 
2021–2025 das Ziel gesetzt, mit der Zivilge-
sellschaft eine neue Bundes-Engagement-
strategie zu erarbeiten. Zwei Vereine aus 
Sachsen-Anhalt nehmen an diesem Projekt 
teil, einer davon sind wir, PROKK  e. V. In 

unseren Leitlinien haben wir 2019 festge-
legt, dass wir uns an die Bedürfnisse der 
Mitbürgerinnen und Mitbürger orientie-
ren und alle in unserem Handeln mitein-
beziehen. Das heißt aber auch, der demo-

kratische Gestaltungsprozess lebt vom 
Mitmachen. Ihre Meinungen, Hinweise, 
Anregungen, Vorschläge und das sich auch 
aktiv mit einbringen sind die Basis für eine 
zukunftsfähige Dorfentwicklung.

Erfolgreiche Vereinsarbeit funktioniert 
nicht abgewandt von der Gemeinschaft und 
die Dorfentwicklung, darf nicht an den Be-
dürfnissen der Einwohnerinnen und Ein-
wohner vorbei stattfinden. Wir als Dorf-
gemeinschaft haben es mit in der Hand, 
wie und wohin sich unserer Leben auf dem 
Land entwickelt. 

In diesem Report haben wir eine Umfra-
ge beigelegt. Wir möchten aus den Ergeb-
nissen der Umfrage ein Strategiepapier 
erarbeiten. Ein Strategiepapier mit den 
Meinungen, Anregungen, Hinweisen und 
Vorschlägen unserer Bürgerinnen und 
Bürger, als Arbeitspapier für alle demokra-
tischen Kräften, die sich an dem Prozess 
der Dorfentwicklung beteiligen, sei es Ver-
eine, unsere gewählten Vertreterinnen und 
Vertreter im Ortschafts- und Gemeinderat 
oder Organisationen und Einrichtungen 
unserer Region. Nur wenn wir Ihre Mei-
nungen kennen, können wir als Verein 
und die Vertretung in der Kommunalpoli-
tik auch in ihrem Sinne handeln. Ihre Mei-
nung zählt!

Umfrage

Die Umfrage ist ano-
nym. Wir bitten diese 
bis zum 30.11.2023 in 
die Briefkästen der an-
gegebenen Adressen 
einzuwerfen. Natürlich können Sie auch 
auf unserer Homepage, www.krosigk-kalt-
enmark.de die Umfrage anonym online 
ausfüllen. Die Online-Umfrage wird am 
01.10.2023 freigeschaltet. Die Auswertung 
der Umfrage erfolgt im Dezember 2023, so 
dass zum Jahresende die ersten Ergebnisse 
veröffentlicht werden können.
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Wer sind wir?

Im Rahmen der Erarbeitung des Gemein-
deentwicklungskonzeptes Petersberg ent-
stand 2017 eine Bürgerinitiative aus 8 Bür-
gern, die aktiv sich und die Meinungen der 
Bürgerinnen und Bürgern von Krosigk und 
Kaltenmark in das Projekt einbrachte. Die 
Bürgerinitiative begleitete die Erarbeitung 
bis zum Beschluss durch den Gemeinderat, 
18.07.2018. 
Aus der Bürgerbewegung wurde 2019 eine 
Wählergemeinschaft und ein nicht einge-
tragener Verein. Als Wählergemeinschaft 
trat nun „Pro Krosigk-Kaltenmark“ im 
Mai 2019 mit 12 Kandidaten zur Wahl des 
Ortschaftsrates Krosigk und mit zwei Kan-
didaten zur Wahl Gemeinderat Petersberg 
an. Auf Anhieb erhielten wir 5 von 7 Plätze 
im Ortschaftsrat, stellen den Ortsbürger-
meister und ein Kandidat schaffte es in den 
Gemeinderat.
Zweck des Vereins ist die Förderung des 
bürgerschaftlichen Engagement. Unser 
Motto: „Unser Dorf hat Zukunft“. Bald 
merkten wir, um diese Felder gut bearbei-
ten zu können, brauchen wir neue Struk-
turen und besseres Umsetzungsvermögen. 
Deshalb beschlossen wir, ein gemeinnüt-
ziger Verein und ein Förderverein zu wer-
den. 

2020 erfolgte die Umwandlung von „nicht 
eingetragenen Verein“ zu einem gemein-
nützigen „eingetragenen Verein“ (e. V.). 
Neben dem Hauptzweck des Vereines, 
bürgerschaftliches Engagement, hat der 
Förderverein die Aufgabe, die Förderung 
und Wahrung des Heimatgedankens, der 
Heimatpflege und Heimatkunde in Kro-
sigk-Kaltenmark zur Entwicklung dieser 
Ortschaften. 
Jeder kann bei uns mitmachen, auch ohne 
Mitgliedschaft. Unsere Versammlungen 
sind öffentlich und wir freuen uns über je-
den Gast.

Kommunalpolitik

Unsere Mitglieder sind über unsere Wähler-
liste im Ortschaftsrat und Gemeinderat ver-
treten.

Ortschaftsrat:
André Steudel (Ortsbürgermeister)
Andreas Dörscheln
Marco Jacobshagen
Bärbel Koch
Dr. Björn Küstermann

Gemeinderat:
André Steudel

Spenden und Fördermittel

Unsere Aufgaben finanzieren wir über 
Mitgliedsbeiträge, Zuwendungen, Spen-
den und Fördermittel. Letzteres sind 2023, 
bedingt durch die Haushaltslagen Bund, 
Länder, Kommunen und Bundesstiftungen 
drastisch reduziert bzw. gestoppt worden. 
Dadurch sind wir vermehrt auf Spenden 
angewiesen. Leider ist auch die Einnahmen 
über Spendenportal smile amazon weg-
gefallen, da es diese Art von Vereinsförde-
rung über Einkauf bei Amazon nicht mehr 
gibt. Das Vereinsförderungssystem über 
Onlineeinkauf „gooding“ hat sich bei den 
Nutzern nicht durchgesetzt und bewährt. 
Auch Spenden durch Handwerk und Ge-
werbe blieben nach der Pandemie aus. Um 
die vorhandenen Mittel effizient einzu-
setzen, wurden technische Anschaffungen 
und Ausstattungen gestrichen. Projekte, die 
nicht unbedingt im Jahr 2023 notwendig 
sind, wurden auf 2024 verschoben. Leider 
müssen wir deshalb in diesem Jahr für die 
Schnitzkürbisse ein geringes Entgelt erhe-
ben, falls nicht noch ein Sponsor gefunden 
wird.
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Ein Rückblick (eine kleine Auswahl)

Unsere Vereinsarbeit ist geprägt von den 
vielfältigen Arbeiten, von sichtbaren, aber 
auch die im Verborgenen, die niemand so 
sieht, die aber notwendig sind, um die Ent-
wicklung unseres Dorfes voranzutreiben. 
Umgesetzt von den PROKK Mitgliedern, 
die im Verein oder im Ortschaftsrat bzw. 
Gemeinderat wirken.
So sind wir in der Arbeitsgruppe zum Aus-
bau von Radwegen und bei der Arbeits-
gruppe Wettiner Weg. Hier digitalisieren 
wir u. a. touristische Ziele wie die Mühlen 
und dem Bergfried für die Internet-Nut-
zung. Wir arbeiten mit den verschiedensten 
Gremien in der Gemeinde, Kreis und dem 
Land zusammen, u. a. mit dem Bildungs-
ministerium, Ministerium des Innern und 
Landwirtschafts- und Umweltministerium, 
um langfristige Aufgaben in der Dorfent-
wicklung mitzugestalten. Über diese Mi-
nisterien erhielten wir auch Fördermittel, 
um im Bereich Kinder- und Familien sowie 
Dorfentwicklung Projekte zu finanzieren. So 
konnten wir die Familien- und Kinderver-
anstaltungen sowie Projekte mit dem Kin-
derheim und des Kindergartens finanzieren. 
Als Förderverein haben wir eine eigene För-
derplattform, wo wir Spenden sammeln für 
den Erhalt, Reparatur und Erneuerung des 
gesamten Spielplatzbereiches Mühlteichwie-
se Krosigk. Auch aus Spendenmitteln wur-
de die Spielekiste auf dem Mühlteichwiese 
finanziert. Mit 1.000 € aus Vereinsmitteln 
haben wir die Spenden für die Hüpfburg 
erhöht und diese angeschafft. Wir unter-
stützten und arbeiten mit der Freiwilligen 
Feuerwehr Krosigk-Kaltenmark eng zu-

sammen sowie mit vielen anderen Vereinen, 
Organisationen und Einrichtungen. So auch 
als Mitglied im Vereinsring Krosigk, das 
unser 980 + 2 Jahresfeier und den Advents-
markt veranstaltete. Wir halfen auch mit 
bei der Spendenaktion für die Flüchtlinge 
des Krieges in der Ukraine. Hinsichtlich der 
Sicherheit Ortsdurchfahrt Kaltenmark blei-
ben wir weiter dran, da trotz Einschaltung 
des mdr die Verwaltung in Merseburg stur 
blieb, die Gemeinde Petersberg zu überzeu-
gen, sich der Agora Verkehrswende, Initia-
tive Lebenswerte Städte durch angemessene 
Geschwindigkeiten, anzuschließen. Durch 
die neue Gesetzeslage werden wir im Herbst 
2023 einen weiteren Vorstoß unternehmen. 
Großen Erfolg konnten wir mit unserer 
Aufklärungskampagne für den Breitband-
ausbau erzielen. Dank allen, die beigetragen 
haben, dass wir weit über die geforderten 
40 % Bereitschaft erzielen konnten. Das ist 
wirklich ein großer Schritt und ein festes 
Fundament für die Dorfentwicklung und 
Zukunftssicherung unserer Region. Unser 
Projekt Horchen wurde von der Gemeinde 
unterstützt und gemeinsam umgesetzt. Mit 
einem „Horchenfest“ fand die Einweihung 
in diesem Jahr statt. Auch hier haben wir 
eine Spielekiste bereitgestellt, warten und 
erhalten die Anlage. Die Freizeitanlage ist 
ein gern besuchter Ort von nah und fern. 
Im Herbst wollen wir die Spielflächen be-
gradigen und neu ansäen. Stück für Stück 
werden wir die Anlage erweitern. In unse-
rer Öffentlichkeitsarbeit haben wir ver-
sucht unsere Bürgerinnen und Bürger über 
alles Aktuelle stets zu informieren mittels 
Internet, Facebook, Amtsblatt und Wurf-

sendungen (Handzettel). Die gut besuchten 
Einwohnertreffs waren nicht nur Informa-
tionstreffpunkt, sondern ein Gedankenaus-
tausch. Dabei war der „Kaffeeklatsch-Ein-
wohnertreff “ mit Landtagsabgeordneten 
eine gelungene Veranstaltung. Der Mal- und 
Zeichenwettbewerb unserer Kinder und Ju-
gendlichen brachte viele schöne Motive für 
unseren Familienplaner 2023. Eine wichtige 
Aufgabe unseres Vereins, die das ganze Jahr 
währt, ist auf unsere Umwelt ausgerichtet. 
So pflanzten unsere Mitglieder an die 200 
Bäume in unserer Region, und pflegten ge-
pflanzte Bäume. Gießen, mähen, sensen, 
gestalten, pflegen einschließlich Wege und 
Plätze und, und, und. Aufwendige Arbeiten, 
wo wir uns manchmal mehr Unterstützung 
wünschen würden. Die Aktion „Wir pflan-
zen eine Wald“ war im Frühjahr 2023 ein 
großer Erfolg. Gemeinsam mit dem Kinder-
heim und vielen Einwohnerinnen und Ein-
wohnern, und nicht nur aus Krosigk, wurde 
der Ziemerwald aufgeforstet. 
Unsere Veranstaltungen sind im Dorf be-
liebt und gut besucht, u. a. hat das Hallo-
weenfest schon Kultstatus erlangt. 

Kürbisschnitzen zu Halloween

Arbeiten im Ziemerwald Brettspiele für Jung und Alt



• �dass wir neben den vielen Umwelt-, Kin-
der- und Familienprojekten, auch soziale 
Projekte fördern? Mit unserer finanziellen 
Beteiligung des Breitbandanschlusses des 
Gemeindezentrums Kaltenmark sichern 
wir auch den Erhalt der Arztpraxis im Ort 
und die digitale Nutzung des Hauses für 
die Allgemeinheit.

• �dass sich an unsere Umwelt-Aktivitäten 
auch Bürgerinnen und Bürgern aus an-

deren Dörfern beteiligen? So wurden aus 
Sylbitz 60 Bäume für den Ziemerwald ge-
spendet.

•	�dass wir uns auch für andere Themen 
und Belange, außerhalb Kaltenmark und 
Krosigk, in der Gemeinde stark machen? 
So u. a. das Tourismusprojekt Petersberg, 
Schloss Ostrau, Schul- und Kinderein-
richtungen, einschließlich Schulbus, Ört-
licher Personen- und Nahverkehr, Ein-
kaufsmöglichkeiten.

•	�dass wir unter unserem Dach vielen Orga-
nisationen eine Heimstatt bieten und als 
juristische Person sie absichern? So u. a. 
den Chor Krosigk, die Freiwillige Feuer-
wehr Krosigk-Kaltenmark, den MGT.

•	�dass wir dafür gesorgt haben, dass Kro-
sigk und Kaltenmark wieder an die 
durchgängige Buslinie angebunden wur-
de und blieb? Die Haltestellen von Kro-
sigk und Kaltenmark wurden wieder in 

den Fahrplan des ÖPNV aufgenommen 
und weitere Haltestellen eröffnet. Das 
hat viel Kraft gekostet, und der Erhalt 
ist nicht selbstverständlich. Deshalb sind 
wir weiterhin dran, dass wir mobil hier 
bleiben.

•	�dass wir die Hüpfburg auch ausleihen? An 
gemeinnützige Vereine, Organisationen 
und Einrichtungen kostenfrei und an Pri-
vatpersonen gegen eine Spende.

•	�dass unser Verein ein ausgeprägtes De-
mokratieverständnis lebt? Bei uns ist der 
Vorstand nicht Machtorgan, sondern 
Arbeitsorgan. Nichts geschieht ohne Ein-
willigung der Mitglieder. Unsere Satzung 
wurde gemeinsam mit staatlichen Institu-
tionen auf Grundlage der Rechtsnormen, 
aber insbesondere auf die Erfordernisse 
unserer Zeit erstellt. Dies wurde durch die 
Kreisverwaltung gewürdigt und der Ver-
ein als Motor für die Region bezeichnet.

HERAUSGEBER
Vorstand PROKK
Pro Krosigk-Kaltenmark e. V.
Hallesche Str. 4 • 06193 Petersberg
Mobil/WhatsApp: 0176-51347859
info@krosigk-kaltenmark.de
www.krosigk-kaltenmark.de

Vereinsregister: VR 5668 – Amtsgericht
Stendal
Steuernummer: 10/143/48362 – Finanzamt 
Halle

SPENDENKONTO
IBAN: DE 63 8005 3762 1894 1040 36
BIC: NOLADE21HAL
Saalesparkasse Löbejün

Körperschaft ist berechtigt zur Ausstellung
von Zuwendungsbestätigungen

Termine vormerken

Am 7.  Oktober ist vorgesehen, die in den 
letzten Jahren gepflanzten Bäume frei zu 
schneiden und zu pflegen. Einige Bäumchen, 
die die Trockenheit nicht überstanden ha-
ben, sollen ersetzt werden. Die Umweltgrup-
pe freut sich wieder auf die Unterstützung 
der Feuerwehr und aller helfenden Hände 
ob groß oder klein, alt oder jung . Nach geta-

ner Arbeit soll der Einsatz mit einem Würst-
chen vom Grill im Horchen beendet werden.
Am 28. Oktober ist dann wieder unser Hal-
loweenfest mit Kürbis schnitzen und vielen 
Überraschungen. Diese Veranstaltung hat 
sich etabliert und ist Kult. In diesem Jahr 
mit einer großen Kindershow und für die 
Erwachsenen wird auch was dabei sein.

Die Fortsetzung unserer beliebten Fami-
lienfreizeit „Spielenachmittag“ findet dann 
wieder am 18.  November statt. Die letzte 

Veranstaltung war ein riesiger Erfolg und 
die Nachfrage zur Fortsetzung ist groß. 
Also Termine einplanen! 
Alle weiteren Infos erhalten Sie über Pla-
kate, Hausbriefeinwurf, www.krosigk- 
kaltenmark.de und https://www.facebook.
com/PROKKneV.

Wir würden uns freuen, Sie bei einer 
unseren Treffen als Gast oder auch Mit-
glied begrüßen zu können. Jeden letzten 
Montag im Monat, 19:30 Uhr, Gemeinde-
zentrum Kaltenmark. 

ab 15 Uhr
18.11.2023 GEMEINDEZENTRUM

Krosigk-Kaltenmark
6–99
Jahre

Eine Veranstaltung von

Mehr als Mensch-ärgere-dich-nicht!


